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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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Bebauungsplan VIII-259ba
für die Grundstücke Spandauer Burgwall 11/21, 23 (teilweise) und
 Spandauer Burgwall 12/22A, Schiffahrtsufer 5 - 6, eine Teilfläche
 der Grundstücke Ziegelhof 10 und Spandauer Burgwall 25 sowie
Abschnitte der Straße Spandauer Burgwall, des Burgwallgrabens

und eine Teilfläche der Havel

1. Im Mischgebiet sind die in § 6 Abs. 2 Nr. 6, 7 und 8 der Baunutzungsverordnung genannten Nutzungen nicht 

zulässig; die Ausnahmen nach § 6 Abs. 3 der Baunutzungsverordnung sind nicht Bestandteil des Bebauungsplans. 

2. Im Mischgebiet MI 1 a sind Wohnnutzungen nur ausnahmsweise zulässig. 

3. In den Sondergebieten SO 1 und SO 2 sind nur Betriebe und Anlagen zulässig, deren Lärmemissionen die in der 

folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente L
EK
 nach DIN 45 691: 2006-12 weder tags (6.00 - 22.00 Uhr) 

noch nachts (22.00 - 6.00 Uhr) überschreiten: 

 

Baugebiet L
EK, tags

 L
EK, nachts

 

SO 1 61 dB (A) 46 dB (A) 

SO 2 70 dB (A) 45 dB (A) 

 

Für die im Planteil am Bezugspunkt E dargestellten Richtungssektoren A bis C erhöhen sich die 

Emissionskontingente L
EK, tags  

und L
EK
, 

nachts
 um folgende Zusatzkontingente L

EK, tags, ZUS
 und L

EK, nachts, ZUS 
: 

 

Richtungssektor von bis L
EK, Tag, ZUS

 L
EK, Nacht, ZUS

 

A 285  5  11 11 

B 5  150  12 17 

C 150  217  8 8 

0  ist geographisch Norden, Angabe der Richtungswinkel (Grad) im Uhrzeigersinn 

Bezugspunkt E 

 
Das Vorhaben ist zulässig, wenn der Beurteilungspegel der Betriebsgeräusche der Anlage oder des Betriebes 

(beurteilt nach der TA-Lärm vom 26. August 1998 unter Berücksichtigung der Schallausbreitungsverhältnisse zum 

Zeitpunkt der Genehmigung) das nach DIN 45 691 (Ausgabe Dezember 2006), Abschnitt 5 (wobei in den Gleichungen 

(6) und (7) für Immissionsorte im jeweiligen Richtungssektor L
EK 

durch L
EK
 + L

EK,zus
 zu ersetzen ist) für das 

Betriebsgrundstück berechnete Immissionskontingent oder einen Wert von 15 dB(A) unter dem maßgeblichen 

Immissionsrichtwert (Nr. 6.1 der TA-Lärm) am maßgeblichen Immissionsort im Einwirkungsbereich (Nr. 2.2 und 2.3 

der TA-Lärm) nicht überschreitet. 

4. Die Sondergebiete Wassertourismus (SO 1 und SO 2) dienen vorwiegend der Unterbringung von Betrieben und 

Anlagen der Sport-, Berufs- und Tourismusschifffahrt. Im Sondergebiet SO 1 sind zulässig:  

 Bauliche Anlagen und Einrichtungen der Sport-, Berufs- und Tourismusschifffahrt (z.B. Bootshäuser, Lager-, 

Herstellungs- und Reparaturstätten von Wasserkleinfahrzeugen und der Schiffsausrüstung sowie Büros und

 Beherbergungsunterkünfte), 

 Betriebe zur Herstellung, Reparatur und Wartung von Wasserkleinfahrzeugen sowie der Schiffsausrüstung

 einschließlich Betriebe zur Versorgung mit Schiffsausrüstung und logistischen Dienstleistungen, 

 Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonal der Sondergebiete SO 1 und SO 2, 

 Stellplätze, soweit sie für die Betriebe und Anlagen in den Sondergebieten SO 1 und SO 2 erforderlich sind. 

 Ausnahmsweise können zugelassen werden: 

 Betriebe zur Versorgung der Sport-, Berufs- und Tourismusschifffahrt mit Bedarfsgütern und -leistungen 

(z.B. Werbeleistungen, Fahrradverleih), 

 Schank- und Speisewirtschaften, soweit sie der Zweckbestimmung der Sondergebiete SO 1 und SO 2 dienen. 

Im Sondergebiet SO 2 sind nur bauliche Anlagen zum Betrieb einer Schiffstankstelle zulässig. 

5. Die Fläche D ist mit einem Leitungsrecht zugunsten der Nutzer des Grundstücks Spandauer Burgwall 23 zu 

belasten. 

6. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzungen. 

7. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten alle bisherigen Festsetzungen und baurechtlichen 

Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des Baugesetzbuchs bezeichneten Art enthalten, 

außer Kraft. 

Nachrichtliche Übernahmen 

Die als Bodendenkmal gekennzeichnete Fläche im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im Öffentlichen Verzeichnis der 

Denkmale in Berlin (Denkmalliste Berlin) vom 14.01.2011 aufgeführt. 

Hinweis 

Die DIN 45691 wird im Bezirksamt Spandau von Berlin im Stadtplanungsamt zur Einsichtnahme bereitgestellt. 
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Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis 
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Aufgeste llt: Ber lin, den   08.02.2011 

Bezirksamt Spandau von Berlin 
Abt.  Bau en, Planen und Um weltsch utz 

Verm essun gsam t  Stad tplanun gsam t 
Becker   Röding  Brandl 

Amtsleiter Bezirksstadtrat Stellv. Amtsleiter in 
 

Der  Bebauungsplan  wurde in de r Zei t vom  21.02.2011  b is einsch ließlich  21.03.2011  öffentl ich  ausgelegt. 
Die  Bezirksverordnetenve rsammlung hat den Bebauungsp lan  

am  22.06.2011 und am  22 .02.2012   besch lossen. 
Be rlin, den   27 .06.2011 

Bez irksam t S pandau von Berlin  
Abt.  Bau en, Planen und Um weltsch utz 

Stadtplan ung samt 
 

Schulte 
Am tsle ite r 

Der Bebauungsp lan ist auf G rund  des §10 Abs.1 des Baugese tzbuchs in Verbindung m it § 6 Abs.5 Satz 1 und § 11  Abs.1  
des Gesetzes zu r Ausführung des Baugese tzbuchs du rch Verordnung vom heu tigen Tage festgesetzt worden. 

 

Be rlin, den   12 .06.2012 

Bez irksam t S pandau von Berlin  
Kleebank  Röding 
Bezi rksbürge rmeister  Bezirksstadtra t 

Die  Verordnung ist am  17.07.2012  im Gesetz-  und Verordnungsb latt für Ber lin au f S.  230  verkündet worden. 

 

Übersichtskarte 1: 10.000

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser 
Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift des 

Bebauungsplans VIII-259ba, festgesetzt am 12.Juni 2012, 
übereinstimmt. 

 
Berlin, den  12.11.2012 

 
Bezirksamt Spandau von Berlin 

Abt. Bauen, Planen, Umweltschutz und Wirtschaftsförderung 
Fachbereich Vermessung und Geoinformation 
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